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II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 276709-2021 - Competition
Germany-Wesseling: Architectural, construction, engineering and inspection services
OJ S 105/2021 02/06/2021
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Wesseling
Postal address: Alfons-Müller-Platz
Town: Wesseling
NUTS code: DEA27 Rhein-Erft-Kreis
Postal code: 50389
Country: Germany
E-mail: vergabestelle@bbt-kanzlei.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.wesseling.de/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JRDMY/documents
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4Y6JRDMY
Additional information can be obtained from another address:
Official name: bbt Rechtsanwälte und Steuerberater
Postal address: Theaterstraße 16
Town: Hannover
NUTS code: DE92 Hannover
Postal code: 30159
Country: Germany
Contact person: Vergabestelle
E-mail: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
Telephone: +49 511220074-51
Fax: +49 511220074-99

:Internet address(es)
Main address: www.bbt-kanzlei.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/276709-2021
mailto:vergabestelle@bbt-kanzlei.de?subject=TED
https://www.wesseling.de/
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JRDMY/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JRDMY
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JRDMY
mailto:vergabestelle@bbt-kanzlei.de?subject=TED
http://www.bbt-kanzlei.de
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II.2.1.
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II.1.6.
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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1. Title
Stadt Wesseling – Ersatzneubau für die Albert-Schweitzer-/Schillerschule in Wesseling
Reference number: CXP4Y6JRDMY

Main CPV code
71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services

Type of contract
Services

Short description
Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der
— Objektplanung für Gebäude und Innenräume (Los 1),
— Fachplanung der Technischen Ausrüstung – Heizung/Lüftung/Sanitär (HLS) (Los 2),
— Fachplanung der Technischen Ausrüstung – Elektrotechnik (ELT) (Los 3).
Es erfolgt eine Aufteilung der Planungsleistungen in 3 Lose. Eine Bewerbung ist auf nur ein 
Los wie auch auf mehrere/alle Lose zulässig.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: yes
Tenders may be submitted for all lots

Description

Title
Objektplanung Gebäude und Innenräume
Lot No: 1

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services, 71250000 Architectural, 

, engineering and surveying services 71300000 Engineering services

Place of performance
NUTS code: DEA27 Rhein-Erft-Kreis

Description of the procurement
Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen der Planungsleistungen für folgende 
Leistungsbilder der HOAI:
— Objektplanung Gebäude und Innenräume (§§ 33 ff. HOAI).
Leistungsphasen 1 bis 9
Errichtung eines Ersatzneubaus mit 10 multifunktionalen Schulräumen.
Um den zukünftigen Mehrbedarf an Räumen an der Albert-Schweitzer-/Schillerschule decken 
zu können, muss das derzeitige OGS-Gebäude in Form eines eingeschossigen Pavillons (ca. 
250 m2) im rückwärtigen Bereich der neuen Turnhalle abgebrochen und an gleicher Stelle ein 
Ersatzneubau mit 10 multifunktionalen Schulräumen zzgl. WC-Anlagen) errichtet werden.
Der Ersatzneubau wird unter Ausnutzung der räumlichen Gegebenheiten als Grenzbebauung 
geplant. Ein Anbau an die neue Turnhalle wird so vermieden.
Die zuvor angeführten Parameter und die funktional gegliederten Bereiche ergeben so, der 
Funktion folgend, den Baukörper.
Der ca. 1 200 m2 große Neubau soll als Systembau in Form einer modularen 
Stahlskelettkonstruktion ausgeführt werden, welcher funktional ausgeschrieben werden soll.
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Das Gebäude bindet an die alte Turnhalle an, verläuft parallel zur neuen Turnhalle und 
schließt so den Grenzbereich zum Friedhof in nordöstlicher Richtung.
Eine geschossübergreifende, vorgelagerte filigrane Glasfassade (z. B. Pfostenriegel-
Konstruktion) soll den Haupteingangsbereich kennzeichnen, welcher zwischen den beiden 
Turnhallen wie ein „Gelenk“ an die alte Turnhalle anknüpft.
Die Erschließung der Klassenräume erfolgt über einen seitlich angeordneten Flurbereich, 
welcher zur Hofseite hin ebenfalls mit einer filigranen Stahl-Glas-Konstruktion abschließt. Das 
Gebäude soll entsprechend der Nachbarbebauung gleichfalls ein Flachdach erhalten.
Tragende Stahlelemente, klare funktionale Formen mit durchgehenden Fensterfassaden und 
eine vorwiegend helle Farbgebung – also eine leichte und transparente klare
Formensprache sollen die maßgeblichen Stilmittel bilden.
Die Baukosten (KG 300 + 400 + Abbruch) werden auf rund 2,8 Mio. EUR (brutto) geschätzt. 
Eine Fertigstellung ist bis Herbst 2023 geplant.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 15/10/2021
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3Objective criteria for choosing the limited number of candidates
:
Die Auswahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem 4-
stufigen Verfahren:
1. Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen form- und fristgerecht eingereicht wurden.
2. Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber nach den vorgelegten Angaben und 
Unterlagen grundsätzlich geeignet sind, die in Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß 
zu erbringen, d. h. die geforderten Mindestanforderungen erfüllen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die Angaben aus den vorgelegten Referenzen sowie die Zufriedenheit der 
Auftraggeber durch eine telefonische Abfrage zu überprüfen. Bei falschen Angaben sowie bei 
negativen Auskünften über die Referenz, wird die Referenz von der Wertung ausgeschlossen. 
Auch die Benennung von Ansprechpartnern, die keine Auskünfte erteilen können, führt zum 
Ausschluss der Referenz aus der Wertung.
3. Sollten mehr als 3 geeignete Bewerber einen Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig 
einreichen und die Mindestanforderungen erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, 
den Bewerberkreis zu beschränken. In diesem Fall wird anhand der zur Prüfung der Eignung 
des Bewerbers vorgelegten Erklärung/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet eingestuften 
Bewerbern beurteilt, welche Bewerber besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren 
Verfahren beteiligt werden sollen.
Bei der Auswertung der Teilnahmeunterlagen werden die einzelnen Kriterien wie folgt 
gewichtet:
Berufliche Leistungsfähigkeit:
— Projektleiter*in = 35 %,
— Stv. Projektleiter*in = 25 %,
— Bewerber (Büro) = 40 %.
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Die Vorgehensweise bei der Bewertung kann der beigefügten Bewertungsmatrix entnommen 
werden.
Im Hinblick auf die Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit der*des 
benannten Projektleiters*in, der*des stellvertretenden Projektleiters*in sowie des Bewerbers 
(Büro) sind maßgeblich die vorgelegten Referenzen. Im Rahmen der Bewertung der Eignung 
werden die 3 geeignetsten Referenzen berücksichtigt.
4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl erhalten, behält sich der Auftraggeber vor, 
die abschließende Auswahl und Reduzierung des Bewerberkreises durch Losverfahren 
herbeizuführen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der Auftraggeber beauftragt zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemäß HOAI und 
behält sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu 
beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch können daraus 
sonstige vertragliche Verpflichtungen für den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist 
im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen 
oder im Ganzen, zu erbringen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Description

Title
Fachplanung der Technischen Ausrüstung – Heizung/Lüftung/Sanitär (HLS)
Lot No: 2

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services, 71250000 Architectural, 

, engineering and surveying services 71300000 Engineering services

Place of performance
NUTS code: DEA27 Rhein-Erft-Kreis

Description of the procurement
Gegenstand des Auftrags sind die
Planungsleistungen für folgende Leistungsbilder der HOAI:
— Technische Ausrüstung HLS (§§ 53 ff. HOAI).
Leistungsphasen 1 bis 9,
Für:
—— Anlagengruppe 1 (Abwasser- und Wasseranlagen exkl. Gasanlagen),
—— Anlagengruppe 2 (Wärmeversorgungsanlagen),
—— Anlagengruppe 3 (Lufttechnische Anlagen),
—— Anlagengruppe 8 (Gebäudeautomation für HLS).
Errichtung eines Ersatzneubaus mit 10 multifunktionalen Schulräumen.
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Um den zukünftigen Mehrbedarf an Räumen an der Albert-Schweitzer-/Schillerschule decken 
zu können, muss das derzeitige OGS-Gebäude in Form eines eingeschossigen Pavillons (ca. 
250 m2) im rückwärtigen Bereich der neuen Turnhalle abgebrochen und an gleicher Stelle ein 
Ersatzneubau mit 10 multifunktionalen Schulräumen zzgl. WC-Anlagen) errichtet werden.
Der Ersatzneubau wird unter Ausnutzung der räumlichen Gegebenheiten als Grenzbebauung 
geplant. Ein Anbau an die neue Turnhalle wird so vermieden.
Die zuvor angeführten Parameter und die funktional gegliederten Bereiche ergeben so, der 
Funktion folgend, den Baukörper.
Der ca. 1 200 m2 große Neubau soll als Systembau in Form einer modularen 
Stahlskelettkonstruktion ausgeführt werden, welcher funktional ausgeschrieben werden soll.
Das Gebäude bindet an die alte Turnhalle an, verläuft parallel zur neuen Turnhalle und 
schließt so den Grenzbereich zum Friedhof in nordöstlicher Richtung.
Eine geschossübergreifende, vorgelagerte filigrane Glasfassade (z. B. Pfostenriegel-
Konstruktion) soll den Haupteingangsbereich kennzeichnen, welcher zwischen den beiden 
Turnhallen wie ein „Gelenk“ an die alte Turnhalle anknüpft.
Die Erschließung der Klassenräume erfolgt über einen seitlich angeordneten Flurbereich, 
welcher zur Hofseite hin ebenfalls mit einer filigranen Stahl-Glas-Konstruktion abschließt. Das 
Gebäude soll entsprechend der Nachbarbebauung gleichfalls ein Flachdach erhalten.
Tragende Stahlelemente, klare funktionale Formen mit durchgehenden Fensterfassaden und 
eine vorwiegend helle Farbgebung – also eine leichte und transparente klare
Formensprache sollen die maßgeblichen Stilmittel bilden.
Die Baukosten (KG 300 + 400 + Abbruch) werden auf rund 2,8 Mio. EUR (brutto) geschätzt. 
Eine Fertigstellung ist bis Herbst 2023 geplant.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 15/10/2021
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3Objective criteria for choosing the limited number of candidates
:
Die Auswahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem 4-
stufigen Verfahren:
1. Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen form- und fristgerecht eingereicht wurden.
2. Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber nach den vorgelegten Angaben und 
Unterlagen grundsätzlich geeignet sind, die in Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß 
zu erbringen, d. h. die geforderten Mindestanforderungen erfüllen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die Angaben aus den vorgelegten Referenzen sowie die Zufriedenheit der 
Auftraggeber durch eine telefonische Abfrage zu überprüfen. Bei falschen Angaben sowie bei 
negativen Auskünften über die Referenz, wird die Referenz von der Wertung ausgeschlossen. 
Auch die Benennung von Ansprechpartnern, die keine Auskünfte erteilen können, führt zum 
Ausschluss der Referenz aus der Wertung.
3. Sollten mehr als 3 geeignete Bewerber einen Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig 
einreichen und die Mindestanforderungen erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, 
den Bewerberkreis zu beschränken. In diesem Fall wird anhand der zur Prüfung der Eignung 
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des Bewerbers vorgelegten Erklärung/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet eingestuften 
Bewerbern beurteilt, welche Bewerber besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren 
Verfahren beteiligt werden sollen.
Bei der Auswertung der Teilnahmeunterlagen werden die einzelnen Kriterien wie folgt 
gewichtet:
Berufliche Leistungsfähigkeit:
— Projektleiter*in = 35 %,
— Stv. Projektleiter*in = 25 %,
— Bewerber (Büro) = 40 %.
Die Vorgehensweise bei der Bewertung kann der beigefügten Bewertungsmatrix entnommen 
werden.
Im Hinblick auf die Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit der*des 
benannten Projektleiters*in, der*des stellvertretenden Projektleiters*in sowie des Bewerbers 
(Büro) sind maßgeblich die vorgelegten Referenzen. Im Rahmen der Bewertung der Eignung 
werden die 3 geeignetsten Referenzen berücksichtigt.
4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl erhalten, behält sich der Auftraggeber vor, 
die abschließende Auswahl und Reduzierung des Bewerberkreises durch Losverfahren 
herbeizuführen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der Auftraggeber beauftragt zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemäß HOAI und 
behält sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu 
beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch können daraus 
sonstige vertragliche Verpflichtungen für den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist 
im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen 
oder im Ganzen, zu erbringen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Description

Title
Fachplanung der Technischen Ausrüstung – Elektrotechnik (ELT)
Lot No: 3

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services, 71250000 Architectural, 

, engineering and surveying services 71300000 Engineering services

Place of performance
NUTS code: DEA27 Rhein-Erft-Kreis

Description of the procurement
Gegenstand des Auftrags sind die Planungsleistungen für folgende Leistungsbilder der HOAI:
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— Technische Ausrüstung ELT (§§ 53 ff. HOAI).
Leistungsphasen 1 bis 9,
Für:
—— Anlagengruppe 4 (Starkstromanlagen),
—— Anlagengruppe 5 (Fernmelde- und informationstechnische Anlagen),
—— Anlagengruppe 6 (Förderanlagen),
—— Anlagengruppe 8 (Gebäudeautomation für ELT).
Errichtung eines Ersatzneubaus mit 10 multifunktionalen Schulräumen.
Um den zukünftigen Mehrbedarf an Räumen an der Albert-Schweitzer-/Schillerschule decken 
zu können, muss das derzeitige OGS-Gebäude in Form eines eingeschossigen Pavillons (ca. 
250 m2) im rückwärtigen Bereich der neuen Turnhalle abgebrochen und an gleicher Stelle ein 
Ersatzneubau mit 10 multifunktionalen Schulräumen zzgl. WC-Anlagen) errichtet werden.
Der Ersatzneubau wird unter Ausnutzung der räumlichen Gegebenheiten als Grenzbebauung 
geplant. Ein Anbau an die neue Turnhalle wird so vermieden.
Die zuvor angeführten Parameter und die funktional gegliederten Bereiche ergeben so, der 
Funktion folgend, den Baukörper.
Der ca. 1 200 m2 große Neubau soll als Systembau in Form einer modularen 
Stahlskelettkonstruktion ausgeführt werden, welcher funktional ausgeschrieben werden soll.
Das Gebäude bindet an die alte Turnhalle an, verläuft parallel zur neuen Turnhalle und 
schließt so den Grenzbereich zum Friedhof in nordöstlicher Richtung.
Eine geschossübergreifende, vorgelagerte filigrane Glasfassade (z. B. Pfostenriegel-
Konstruktion) soll den Haupteingangsbereich kennzeichnen, welcher zwischen den beiden 
Turnhallen wie ein „Gelenk“ an die alte Turnhalle anknüpft.
Die Erschließung der Klassenräume erfolgt über einen seitlich angeordneten Flurbereich, 
welcher zur Hofseite hin ebenfalls mit einer filigranen Stahl-Glas-Konstruktion abschließt. Das 
Gebäude soll entsprechend der Nachbarbebauung gleichfalls ein Flachdach erhalten.
Tragende Stahlelemente, klare funktionale Formen mit durchgehenden Fensterfassaden und 
eine vorwiegend helle Farbgebung – also eine leichte und transparente klare
Formensprache sollen die maßgeblichen Stilmittel bilden.
Die Baukosten (KG 300 + 400 + Abbruch) werden auf rund 2,8 Mio. EUR (brutto) geschätzt. 
Eine Fertigstellung ist bis Herbst 2023 geplant.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 15/10/2021
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3Objective criteria for choosing the limited number of candidates
:
Die Auswahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem 4-
stufigen Verfahren:
1. Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen form- und fristgerecht eingereicht wurden.
2. Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber nach den vorgelegten Angaben und 
Unterlagen grundsätzlich geeignet sind, die in Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß 
zu erbringen, d. h. die geforderten Mindestanforderungen erfüllen. Der Auftraggeber behält 
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sich vor, die Angaben aus den vorgelegten Referenzen sowie die Zufriedenheit der 
Auftraggeber durch eine telefonische Abfrage zu überprüfen. Bei falschen Angaben sowie bei 
negativen Auskünften über die Referenz, wird die Referenz von der Wertung ausgeschlossen. 
Auch die Benennung von Ansprechpartnern, die keine Auskünfte erteilen können, führt zum 
Ausschluss der Referenz aus der Wertung.
3. Sollten mehr als 3 geeignete Bewerber einen Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig 
einreichen und die Mindestanforderungen erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, 
den Bewerberkreis zu beschränken. In diesem Fall wird anhand der zur Prüfung der Eignung 
des Bewerbers vorgelegten Erklärung/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet eingestuften 
Bewerbern beurteilt, welche Bewerber besonders geeignet erscheinen und daher im weiteren 
Verfahren beteiligt werden sollen.
Bei der Auswertung der Teilnahmeunterlagen werden die einzelnen Kriterien wie folgt 
gewichtet:
Berufliche Leistungsfähigkeit:
— Projektleiter*in = 35 %,
— Stv. Projektleiter*in = 25 %,
— Bewerber (Büro) = 40 %.
Die Vorgehensweise bei der Bewertung kann der beigefügten Bewertungsmatrix entnommen 
werden.
Im Hinblick auf die Bewertung der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit der*des 
benannten Projektleiters*in, der*des stellvertretenden Projektleiters*in sowie des Bewerbers 
(Büro) sind maßgeblich die vorgelegten Referenzen. Im Rahmen der Bewertung der Eignung 
werden die 3 geeignetsten Referenzen berücksichtigt.
4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche Punktzahl erhalten, behält sich der Auftraggeber vor, 
die abschließende Auswahl und Reduzierung des Bewerberkreises durch Losverfahren 
herbeizuführen.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der Auftraggeber beauftragt zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemäß HOAI und 
behält sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu 
beauftragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch können daraus 
sonstige vertragliche Verpflichtungen für den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist 
im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen 
oder im Ganzen, zu erbringen.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation
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Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Mit dem Teilnahmeantrag sind die nachfolgenden Erklärungen und Nachweise abzugeben:
1.1 Angabe des Bewerbers (Einzelbewerbung) mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit 
Telefon-/Faxnummer und E-Mail-Adresse.
1.2 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe sämtlicher 
Mitglieder der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner 
mit Telefon-/Faxnummer und E-Mail-Adresse.
1.3 Im Falle der Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft ist mit dem 
Teilnahmeantrag eine von sämtlichen Mitgliedern unterzeichnete
Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen,
a) in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird,
b) in der alle Mitglieder aufgeführt sind und in der die*der für die Durchführung des Vertrages 
bevollmächtigte Vertreter*in bezeichnet ist,
c) dass die*der bevollmächtigte Vertreter*in die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt,
d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
1.4 Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen 
Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen.
1.5 Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist eine Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers vorzulegen, dem Bewerber im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. 
Leistungen zur Verfügung zu stellen.
1.6 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB.
1.7 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 124 GWB.
1.8 Erklärung über eine Selbstreinigung gemäß § 125 GWB.
1.9 Der Bewerber oder im Falle einer Bewerbung als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft 
die*der bevollmächtigte Vertreter*in hat mit der Abgabe des Teilnahmeantrags zu erklären,
— dass ihr*ihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Teilnahmeantrag 
einschließlich aller Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabeverfahren zur 
Folge haben kann,
— dass sie*er sich damit einverstanden erklärt, dass durch den Auftraggeber zur Überprüfung 
der Angaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenenfalls weitere/ergänzende Angaben
/Unterlagen angefordert werden können,
— dass sie*er bestätigt, dass sie*er die Unterlagen zum Teilnahmewettbewerb einer 
vollständigen Überprüfung unterzogen hat und das Vorhaben sowie die für das Verfahren 
geltenden Bedingungen mit der für den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit beurteilen 
kann und sich mit den aufgestellten Verfahrensregeln ausdrücklich einverstanden erklärt.
Hinweis: Es sind formlose Eigenerklärungen ausreichend. Die Auftragserteilung kann von der 
Vorlage weiterer Nachweise abhängig gemacht werden. In den beigefügten Vordrucken für 
den Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei 
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen. Bei Einbindung von Nachunternehmern 
sind die entsprechenden Nachweise/Erklärungen auch von den Nachunternehmern 
beizubringen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit des Bewerbers folgende Erklärungen/Unterlagen beizufügen:
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III.1.3.

Los 1:
2.1 Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder Abschluss einer 
entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden Haftungssummen:
— mindestens 1,5 Mio. EUR für Personenschäden,
— mindestens 1,0 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden.
Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. 
Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss 
der Versicherungsschutz für alle Mitglieder in voller Höhe bestehen.
Hinweis: Es sind formlose Eigenerklärungen ausreichend. In den beigefügten Vordrucken für 
den Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten.
Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen.
Lose 2 + 3:
2.1 Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder Abschluss einer 
entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden Haftungssummen:
— mindestens 1,0 Mio. EUR für Personenschäden,
— mindestens 0,5 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden.
Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. 
Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss 
der Versicherungsschutz für alle Mitglieder in voller Höhe bestehen.
Hinweis: Es sind formlose Eigenerklärungen ausreichend. In den beigefügten Vordrucken für 
den Teilnahmeantrag sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklärungen durch 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen.
Lose 1-3:
2.2 Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2018, 2019, 2020).
Hinweis: Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Mit dem Teilnahmeantrag sind zur Prüfung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
des Bewerbers folgende Erklärungen/Unterlagen beizufügen:
Los 1:
3.1 Benennung einer*eines Projektleiters*in (mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung) und 
einer*eines stellvertretenden Projektleiters*in (mit mindestens 2 Jahren Berufserfahrung) für 
den Auftragsfall mit
a) Nachweis der Qualifikation/Berufszulassung,
b) Angaben zur Berufserfahrung in Jahren sowie
c) Erfahrungsnachweis der*des Projektleiters*in und der*des stellvertretenden Projektleiters*in 
in Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten 5 Jahre (ab 1.1.2016), 
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind 
(Objektplanung, vorzugsweise Neubau, Sanierung, Umbau oder Erweiterung von Schulen 
oder sonstigen
Bildungsbauten).
Es ist jeweils mindestens ein Referenzprojekt zu benennen, um die Mindestanforderungen zu 
erfüllen. Es werden 3 Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XII. 
der Vergabeunterlagen).
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3.2 Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Büros) in Form der Benennung von 
Referenzprojekten innerhalb der letzten 5 Jahre (ab 1.1.2016), welche im Hinblick auf die 
Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind (Objektplanung, vorzugsweise 
Neubau, Sanierung, Umbau oder Erweiterung von Schulen oder sonstigen Bildungsbauten).
Es sind mindestens 3 Referenzprojekte zu benennen, um die Mindestanforderungen zu 
erfüllen. Es werden 3 Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XII. 
der Vergabeunterlagen).
Los 2:
3.1 Benennung einer*eines Projektleiters*in (mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung) und 
einer*eines stellvertretenden Projektleiters*in (mit mindestens 2 Jahren Berufserfahrung) für 
den Auftragsfall mit
a) Nachweis der Qualifikation/Berufszulassung,
b) Angaben zur Berufserfahrung in Jahren sowie
c) Erfahrungsnachweis der*des Projektleiters*in und der*des stellvertretenden Projektleiters*in 
in Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten 5 Jahre (ab 1.1.2016), 
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind 
(Technische Ausrüstung HLS, vorzugsweise Neubau, Sanierung, Umbau oder Erweiterung 
von Schulen oder sonstigen Bildungsbauten).
Es ist jeweils mindestens ein Referenzprojekt zu benennen, um die Mindestanforderungen zu 
erfüllen. Es werden 3 Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XII. 
der Vergabeunterlagen).
3.2 Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Büros) in Form der Benennung von 
Referenzprojekten innerhalb der letzten 5 Jahre (ab 1.1.2016), welche im Hinblick auf die 
Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind (Technische Ausrüstung HLS, 
vorzugsweise Neubau, Sanierung, Umbau oder Erweiterung von Schulen oder sonstigen 
Bildungsbauten).
Es sind mindestens 3 Referenzprojekte zu benennen, um die Mindestanforderungen zu 
erfüllen. Es werden 3 Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XII. 
der Vergabeunterlagen).
Los 3:
3.1 Benennung einer*eines Projektleiters*in (mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung) und 
einer*eines stellvertretenden Projektleiters*in (mit mindestens 2 Jahren Berufserfahrung) für 
den Auftragsfall mit
a) Nachweis der Qualifikation/Berufszulassung,
b) Angaben zur Berufserfahrung in Jahren sowie
c) Erfahrungsnachweis der*des Projektleiters*in und der*des stellvertretenden Projektleiters*in 
in Form der Benennung von Referenzprojekten innerhalb der letzten 5 Jahre (ab 1.1.2016), 
welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind 
(Technische Ausrüstung ELT, vorzugsweise Neubau, Sanierung, Umbau oder Erweiterung 
von Schulen oder sonstigen Bildungsbauten).
Es ist jeweils mindestens ein Referenzprojekt zu benennen, um die Mindestanforderungen zu 
erfüllen. Es werden 3 Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XII. 
der Vergabeunterlagen).
3.2 Erfahrungsnachweis des Bewerbers (des/der Büros) in Form der Benennung von 
Referenzprojekten innerhalb der letzten 5 Jahre (ab 1.1.2016), welche im Hinblick auf die 
Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind (Technische Ausrüstung ELT, 
vorzugsweise Neubau, Sanierung, Umbau oder Erweiterung von Schulen oder sonstigen 
Bildungsbauten).
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IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

IV.1.4.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.1.

III.2.

Es sind mindestens 3 Referenzprojekte zu benennen, um die Mindestanforderungen zu 
erfüllen. Es werden 3 Referenzprojekte bei der Auswahl der Bewerber berücksichtigt (vgl. XII. 
der Vergabeunterlagen).
Lose 1 bis 3:
Im Rahmen der Benennung der Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig:
— Auftraggeber (Name, Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer),
— Art der Maßnahme (Neubau, Sanierung, Umbau, Erweiterung),
— Kurze Beschreibung des Projekts mit Angabe zu den geplanten Nutzungen,
— Gesamtbaukosten (brutto),
— Projektzeitraum (Beauftragung / Bauantrag / Baubeginn / Abnahme),
— Angabe der während des Referenzzeitraums (ab 1.1.2016) erbrachten Planungsleistungen 
(Leistungsphasen),
— Referenzschreiben des Auftraggebers mit Angaben zur Einhaltung der Qualitäts-, Zeit- und 
Kostenvorstellungen des Auftraggebers (nicht zwingend).

Conditions related to the contract

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular professionReference to the relevant law, 
regulation or administrative provision: 
Für den zu benennenden Projektverantwortlichen und stellvertretenden 
Projektverantwortlichen für den Auftragsfall ist der Nachweis ihrer fachlichen Qualifikation 
durch Nachweis der Berufszulassung durch Kopie des Mitgliedsausweises einer Architekten- 
oder Ingenieurkammer oder sonstigen vergleichbaren Nachweis zu erbringen.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about reduction of the number of solutions or tenders during negotiation or 
dialogue
Recourse to staged procedure to gradually reduce the number of solutions to be discussed or 
tenders to be negotiated

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

IV.2.4.

IV.2.3.

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 28/06/2021 11:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Der Teilnahmeantrag ist spätestens zum unter Ziff. IV.2.2) festgelegten Termin einzureichen. 
Die Auftragsunterlagen einschließlich Vordrucke für den Teilnahmeantrag stehen für einen 
uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: 

. Bewerber haben die Vergabeunterlagen unverzüglich auf https://www.dtvp.de/Center
Vollständigkeit der Unterlagen sowie auf Unklarheiten zu überprüfen. Enthalten die 
Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, so hat er unverzüglich und 
vor Abgabe des Teilnahmeantrags darauf hinzuweisen. Die Bewerber werden aufgefordert, im 
Interesse einer schnellen Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und vorab ihre Fragen zu 
übermitteln. Bewerber haben Verstöße gegen Vergabevorschriften zu rügen. Es gelten die 
Bestimmungen in § 160 Abs. 3 GWB. Soweit Ihrer Rüge nicht abgeholfen wird, sind Sie 
insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
einen Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist 
der Antrag gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig.
Bekanntmachungs-ID: CXP4Y6JRDMY

Procedures for review

Review body
Official name: Bezirksregierung Köln – Vergabekammer Rheinland
Postal address: Zeughausstraße 2-10
Town: Köln
Postal code: 50667
Country: Germany
Telephone: +49 221147-3055
Fax: +49 221147-2889

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Bieter haben Verstöße gegen Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 
Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,

https://www.dtvp.de/Center
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VI.5.

VI.4.4.

3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Bezirksregierung Köln – Vergabekammer Rheinland
Postal address: Zeughausstraße 2-10
Town: Köln
Postal code: 50667
Country: Germany
Telephone: +49 221147-3055
Fax: +49 221147-2889

Date of dispatch of this notice
28/05/2021


